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	INFORMATIONEN: 

Verbindliche Anmeldung bis 30. August 2019.
Mathias Trautmann 

	 0471.9 22 35-0
   	va-bremerhaven@arbeitnehmerkammer.de

Informationen zur Veranstaltung:
Marion Salot / Carola Bury 

	 0421.3 63 01-984 / -990
   	salot@arbeitnehmerkammer.de

Arbeitnehmerkammer Bremen
Geschäftsstelle Bremerhaven
Barkhausenstraße 16
27568 Bremerhaven

	 0471.9 22 35 - 0 
 	bhv@arbeitnehmerkammer.de
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Anfahrt

VERANSTALTUNG

Jobmotor
Gesundheits
wirtschaft
Perspektiven für Bremerhaven

Mittwoch 4. September 2019
17 – 19 Uhr

Bremerhaven, Forum  

→
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PROGRAMM: 

17 Uhr
Begrüßung
Tomke Claußen, Leitung der Geschäftsstelle Bremerhaven

17.10 Uhr
Die Gesundheitswirtschaft in Bremen –  
Daten, Fakten und Ausblick
Prof. Dr. Josef Hilbert, Denise Becka und Michaela Evans, 
Institut Arbeit und Technik (IAT) der Westfälischen Hochschule 
Gelsenkirchen Bocholt Recklinghausen, Autoren der Studie 

18 Uhr
Gesundheitswirtschaft: Perspektiven für Bremerhaven
Diskussion mit
Claudia Bernhard, DIE LINKE, desig. Senatorin für Gesundheit, 
Frauen und Verbraucherschutz (angefragt)
Dr. Claudia Schilling, SPD, desig. Senatorin für Häfen, Justiz 
und Wissenschaft (angefragt)
Prof. Dr. Josef Hilbert, (IAT)
Prof. Dr.-Ing. Peter Ritzenhoff, Hochschule Bremerhaven
Renate Sindt, Vorstandsmitglied der Arbeitnehmerkammer 

 
Moderation: Elke Heyduck, Arbeitnehmerkammer Bremen

Mittwoch, 4. September 2019, 17 – 19 Uhr im  
Forum der Arbeitnehmerkammer, Barkhausenstraße 16,  
27568 Bremerhaven

VERANSTALTUNG

Jobmotor
Gesundheitswirtschaft
Perspektiven für Bremerhaven

	Die Gesundheitswirtschaft gilt als dynamischer 
Wachstumsbereich mit hoher beschäftigungspolitischer 
Bedeutung. Auch im Land Bremen trägt die Gesundheits­
wirtschaft erheblich zur Stärkung der Regionalwirtschaft 
bei. So sind mehr als 60.000 Menschen – vom Medizin­
techniker über die Logopädin bis zur Pflegekraft oder 
dem Apotheker – in dieser mittelständisch geprägten 
Branche tätig. Allein in Bremerhaven sind im Kernbe­
reich der stationären und ambulanten Versorgung rund 
4.500 sozialversicherungspflichtig beschäftigt. Zudem 
gibt es mehr als 300 Auszubildungsplätze. 

Viele Leistungen und Angebote der Gesundheitswirtschaft 
sichern die gesundheitliche, pflegerische oder psychosoziale 
Versorgung von Menschen in schwierigen Lebenssituationen 
und Lebensphasen. Diese Kernbereiche der ambulanten und 
stationären Gesundheitsversorgung erzeugen als standort­
gebundene Dienstleistungen besonders hohe Beschäftigungs­
effekte und tragen entscheidend zur Lebensqualität bei. 
	 Darüber hinaus gelten die Schwerpunkte der Medizin­
technik, Biotechnologie und Life Sciences als innovations­
und investitionsrelevante Geschäftsfelder.

Mit der vorgestellten Studie zur Gesundheitswirtschaft
wollen wir die regionalwirtschaftliche Bedeutung der Ge­
sundheitswirtschaft und mögliche Weiterentwicklungen
im Land Bremen und am Standort Bremerhaven themati­
sieren.


